
 

 

Zahlen & Fakten  
zum Bauernherbst 2026 

 
❖ 31. Salzburger Bauernherbst: Seit 1996 findet der Salzburger Bauernherbst von Mitte 

August bis Ende Oktober statt. 
 

❖ 77 Bauernherbst-Orte feiern mit rund 2.000 Veranstaltungen und Festen. 
 

❖ Motto 2026 & 2027: „G’sungen und G’spielt“ 
 

❖ Offizielle Bauernherbst-Eröffnung, 22. August 2026 in Maria Alm 
Fulminanter Auftakt des Salzburger Bauernherbstes. Höhepunkt ist der feierliche 
Festumzug, der den Bauernherbst eröffnet und den Start in eine genussvolle und 
traditionsreiche Zeit markiert. Musikalische Einlagen, eindrucksvolle Darbietungen der 
Schnalzer, Vorführungen alten Handwerks und traditioneller Mäh- und Heuarbeiten, 
regionale kulinarische Spezialitäten und ein spannendes Kinderprogramm sorgen für 
ein unvergessliches Erlebnis. www.hochkoenig.at 
 

❖ 1 Bauernherbst-Polka „Auf zum Bauernherbst!“ wurde im Jahr 2025 eigens zum   
30-jährigen Bauernherbst-Jubiläum von Christian Hemetsberger aus Köstendorf für 
Musikkapellen komponiert und ist seitdem ein fester Bestandteil aller Bauernherbst-
Feste. 2026 wurde der Bauernherbst-Polka passend zum Schwerpunkt „Familien- & 
Stubenmusi“ von Christian Hemetsberger auch für kleinere Besetzungen arrangiert. 
 

❖ 33 ausgewählte Top-Musik-Tipps spiegeln die musikalische Vielfalt des 
Bauernherbstes wider. 
 

❖ 14.000 aktive Teilnehmer und Teilnehmerinne im ganzen SalzburgerLand: Bauern, 
Handwerker, Wirte, Musiker etc. tragen zum Erfolg des Bauernherbstes bei.  
 

❖ 10 musikalische Reisen runden das Bauernherbst-Programm ab. 
 

❖ Seit dem ersten Bauernherbst-Jahr 1996 stieg die Besucherzahl bei den Festen von 
150.000 auf rund 500.000.  
 

❖ Der Bauernherbst ist die bekannteste touristische Produktmarke im 
SalzburgerLand: Rund 50 % aller Sommergäste kennen den Bauernherbst. 
 

❖ Wertschöpfung für den ländlichen Raum: Der (Bauern-)Herbstgast im SalzburgerLand 
gibt pro Person und Nacht durchschnittlich € 186,- aus (ohne Anreise). (Quelle: 
Tourismus Monitor Austria, 2024). 
 

❖ Regionale Speisen stehen hoch im Kurs: Zwei von drei Gästen im SalzburgerLand 
legen in ihrem Urlaub Wert auf regionale und traditionelle Kulinarik. 
 

❖ Bauernherbst-Wirte und Bauern: 260 Bauernherbst-Wirte und 330 Bauernherbst-
Bäuer*innen bieten in den 77 Bauernherbst-Orten im Jahr 2026 den Einheimischen und 
Gästen frische, regionale, nachhaltige Produkte und Bauernherbst-Schmankerl an. 
 

❖ Bio-Europameister SalzburgerLand: Bereits 57% der landwirtschaftlich genutzten 
Fläche werden von Biobauern bewirtschaftet. Das ist der höchste Wert in ganz Europa! 
Zum Vergleich: Burgenland (Nr. 2 in Österreich) hat 31,5% Bio-Fläche. → Zudem 
werden bereits fast die Hälfte aller landwirtschaftlichen Betriebe (47 %) – als Bio-
Bauernhöfe geführt. In absoluten Zahlen sind es rund 3.300 Bio-Höfe. 

 
Viele weitere Infos unter www.bauernherbst.com 

 

http://www.hochkoenig.at/
http://www.bauernherbst.com/

